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1. Vorbereitung (Planung, Organisation und Bewerbung bei der Gasthochschule) 

Im Allgemeinen kümmern sich die Koordinatorin der ITÜ und Fr. Robel sehr gut um die 

organisatorischen Angelegenheiten, dennoch sind einige Aufgaben selbst zu erledigen, die im 

Folgenden erklärt werden. In der Türkei ist es sehr angenehm, wenn man jemand türkisch 

sprechendes zur Seite hat, der einem beim Übersetzen helfen kann. Aber keine Sorge! Man 

lernt so schnell Leute kennen, die einem sehr gerne helfen. 

Visum und Residence Permit 

Es ist zu beachten, dass in der Türkei ein Visum benötigt wird, wenn man dort studiert. 

Zudem muss dann eine „Residence Permit“ bei der Polizei in Istanbul innerhalb von 30 Tagen 

nach Ankunft beantragt werden. Entweder ihr habt Glück und die Hochschule beim 

Sprachkurs bzw. die ITÜ organisiert es oder ihr müsst euch darum kümmern. Zweiteres 

bedeutet ihr müsst einen Termin ausmachen (ca. 6 Wochen vorher) und die nötigen 

Dokumente zusammensuchen, wie Kopien des Reisepasses, viele Passfotos und „Student 

Certificate“. Durch das Visum kommen einmalig ca. 70 Euro und durch die „Residence 

Permit“ noch einmal 170 TL (ca. 73 Euro) Kosten auf euch zu. 

Bank und Geldversorgung in der Türkei 

An den meisten Orten in der Türkei gibt es Bankautomaten verschiedenster Banken. 

Deswegen ist es praktisch, ein Konto bei einer Bank (z.B. DKB) zu haben, bei der man 

weltweit mit seiner Kreditkarte kostenlos Geld abheben kann. Außerdem gibt es am 

Flughafen und an den touristischen Plätzen überall Wechselstuben. 

Mobiltelefon 

In der Türkei ist es nicht erlaubt ausländische Handys zu benutzen, außer man lässt diese 

freischalten. Dazu muss man zum entsprechenden Netzanbieter und zum Taxoffice gehen. Es 

kommen ca. kosten von 100 TL auf einen zu und teilweise viel Rennerei. Die Alternative ist 

sich in einem Secondhand Shop ein günstiges Handy zu kaufen oder eins von einem 

abreisenden Studenten abzukaufen, das zwischen 60 - 100 TL liegt, je nach dem was man 

haben möchte.  

Als Netzanbieter sind Turkcell und Avea zu empfehlen. Im Regelfall zahlt man um die 20 TL 

pro Monat und kann sich ein SMS Paket kaufen für ca. 12 TL mit einer Anzahl von Frei-

SMS, die man nicht schafft aufzubrauchen. 

Dies und das 

Hier noch ein paar zusätzliche Dinge, die man wissen sollte vor der Abreise.  

- Falls ihr die Möglichkeit habt, empfehle ich euch einen Sprachkurs in Türkisch entweder 

vor Ort oder schon in Deutschland zu machen, da die meisten Türken leider nur schlecht 

Englisch sprechen. Außerdem wird die Anstrengung Türkisch zu lernen, sehr wertgeschätzt.  



 

 

- Hygieneartikel, wie Duschgel, Shampoo und Sonnencreme usw. sind verhältnismäßig teuer 

und falls ihr noch Platz im Koffer habt, solltet ihr es besser mitnehmen. (Gerade wenn ihr im 

Sommer anreist.) 

- Auch der Alkohol kostet in den Supermärkten wesentlich mehr. Dennoch bieten Bars Bier 

oder Longdrinks günstig an. Bitte nicht trinken, da das meiste gepunshed ist. Lieber 

geschlossene alkoholische Getränke bestellen und die erlaube Freimenge an Alkohol mit in 

die Türkei importieren. 

 

2. Unterkunft  

In Istanbul ist es zu empfehlen, nah an den Regionen zu leben, in denen man sich am meisten 

aufhält oder zu denen man gut mit der Metro (U-Bahn) fahren kann. Ansonsten ist es durch 

die Verkehrslage sehr anstrengend jeden Tag eine lange Strecke zurückzulegen.  

Die ITÜ hat vier Campus (Maslak bzw. Ayazağa, Maçka, Gümüşsuyu, Taşkışla). Die 

Wirtschaftsingenieure haben ihren Sitz hauptsächlich in Maçka, deshalb sollte die Wohnung 

in der Umgebung Nişantaşı, Osmanbey, Harbiye, Taksim oder Beşiktaş sein. Es ist mit einer 

Miete von 200 bis 350 Euro für ein Zimmer zu rechnen, je nach Lage und Ausstattung der 

Wohnung.  

Meine Empfehlung: In Deutschland Wohnungen über das Internet heraussuchen, die einem 

zusagen, Termine für eine Besichtigung in Istanbul ausmachen und dann ggf. zusagen. 

Wohnungen zu mieten, ohne sie vorher gesehen zu haben, kann ein Fehler sein. Deswegen 

geht am Anfang lieber für ein paar Tage ins Hostel.  

Bei der Suche nach einer Unterkunft ist es ratsam, sich im Vorhinein einen Überblick über die 

Mieten und Standards der Wohnungen in den verschiedenen Regionen von Istanbul zu 

verschaffen. Dafür bieten sich besonders die folgenden beiden Internetseiten an: 

- http://www.flatsinistanbul.net/ 

- http://istanbul.tr.craigslist.com.tr/ 

- http://turkey.gabinohome.com/en/rent+room/istanbul 

Es gibt natürlich sehr viel mehr Seiten, auf den man nachschauen kann, aber es ist Vorsicht 

geboten, weil auch einige Betrüger dabei sind. Außerdem solltet ihr bei Facebook in 

verschiedene Gruppen eintreten. Dort werden am Ende eines jeden Semesters von Studenten 

verfügbare Zimmer gepostet. Wenn euer Studium Mitte September beginnt, werden die 

meisten Wohnungen jedoch schon im Juli / August angeboten. Wenn das Studium Im März 

beginnt, werden die Wohnungen schon Ende Januar angeboten. 

 

3. Studium an der Gasthochschule 

Leider ist es anfangs etwas unübersichtlich welche Kurse wann, wo und in welcher Sprache 

angeboten werden. Vorab könnt ihr auf der folgenden Seite Informationen über die Kurse 

finden.  

- http://www.ninova.itu.edu.tr/en/ 



 

 

Die Kurse werden im Regelfall in einem Block von drei Stunden angeboten und der Professor 

entscheidet, wann Pausen eingelegt werden. Zusätzliche Übungen werden nicht angeboten, 

sondern werden in die Vorlesung mit eingebunden. Ich habe im Endeffekt Ergonomics, 

Business Planning, Management & Organization und Fundamental of Production 

Management besucht. Normalerweise ist in jedem Kurs 70% Anwesenheitspflicht und es wird 

nach der Gauß´schen Glockenkurve benotet. Dadurch fallen die Noten im Verhältnis etwas 

besser aus als in Deutschland und ich habe in den Kursen entweder ein BA (1,5) oder ein BB 

(2,0) bekommen. 

Ergonomics 

Ein sehr angenehmer Professor, der anhand seiner Folien die Vorlesung hielt. Die Folien 

konnten als Skript gekauft werden. Es wurde ein Midterm und ein Final Exam geschrieben.  

Business Planning 

Die Professorin hielt ihre Vorlesung nach einem Skript, das sie nach der Vorlesung 

hochgeladen hat. Innerhalb der Vorlesung wurde mindestens ein Quiz geschrieben. Als 

Prüfungsleistung wurde ein Midterm, ein Finalexam und eine Projektarbeit in einer Gruppe 

von 5 - 6 Leuten erwartet. 

Management & Organization 

Der Professor hielt seine Vorlesung interaktiv mit den Studenten und benutze die Tafel sowie 

einige Foliensätze, die er hochlud. Außerdem konnte man im Kopierraum ein Buch kaufen, 

das als Skript gedacht war. Auch hier wurde wieder ein Midterm und ein Final Exam 

geschrieben. Zusätzlich sollten weitere Leistungen erbracht werden, wie einige kleine 

Ausarbeitungen und eine größere Ausarbeitung eines Themas in einer Gruppe von drei Leuten 

inklusive dessen Präsentation. 

Fundamental of Production Management 

Die Vorlesung wurde von zwei Professorinnen gehalten anhand von Foliensätzen, die nicht 

hochgeladen wurden, aber über das Internet auffindbar waren. Zusätzlich steht ein kopiertes 

Buch zur Verfügung, das man kaufen kann. Prüfungsleistungen waren ein Midterm, ein Final 

Exam, wöchentliche Bearbeitung von Fallstudien und eine Ausarbeitung eines Fragenkatalogs 

zu einem selbstgewählten Unternehmen. 

 

4. Alltag und Freizeit 

Istanbul ist eine sehr schöne, aufredende und große Stadt, in der man viel unternehmen und 

erleben kann. Die schönsten und besten Orte habe ich durch Einheimische kennengelernt oder 

ich habe meinen Reiseführer zu Rate gezogen. In dieser Rubrik brauche ich sonst nicht mehr 

sagen, weil jeder auf seine Art und Weise die Stadt erkunden wird und mit Sicherheit eine 

schöne Zeit verbringen wird. Nur noch kurz zum Schluss: Genießt die Zeit, denn sie geht 

schneller vorbei als man denkt! 

 


